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Jenſeits des Oreans
Halle 12 November

Amerika wird noch immer von ſehr vielen Leuten als das gelobte
Land betrachtet wo Milch und Honig fließt wo man mühelos in kurzer
Zeit Reichthümer erwerben kann wo das Geld ſozuſagen nur auf der
Straße liegt Es nützt nichts daß Beſſerwiſſende ſolche die den Kampf
um die Exiſtenz drüben in ſeiner ganzen Grauſamkeit durchgekämpft haben

vor Jlluſionen warnen Auf Jene die den Staub Europas von ihren
Pantoffeln zu ſchütteln entſchloſſen ſind machen ſolche wohlgemeinte
Mahnungen und Warnungen ebenſowenig Eindruck wie ſie z B bei den

Leuten irgend eine Wirkung zu erzielen vermöchten die jetzt getrieben von
dem Durſt nach Gold und der Gier ſchnell und mühelos reich zu werden
alle Predigten über die furchtbaren Gefahren in den rauhen Bergen Alaskas

hohnlachend in den Wind ſchlagen
Amerika Du haſt es beſſer Dieſer Satz iſt heute nicht

mehr wahr iſt geſtern nicht mehr wahr geweſen ſeit Jahren nicht mehr
Die wirthſchaftlichen Verhältniſſe in den Vereinigten Staaten haben
im letzten Decennium insbeſondere aber in den letzten ſechs Jahren ſich
abſchreckend ungünſtig geſtaltet und wenn auch jetzt von der ameri
kaniſchen Preſſe mit Emphaſe der Beginn einer neuen goldenen Zeit

dekretirt wird ſo iſt darum doch für die große Maſſe des Volkes von
einer Beſſerung ihrer materiellen Lage einſtweilen nichts zu verſpüren Die
Urſachen für dieſe ſeit Jahren anhaltende alle Gebiete des Erwerbslebens
gleich ſchwer belaſtende Depreſſion liegen ſo ziemlich auf der Oberfläche
Sie ſind von Kennern der Verhältniſſe publiziſtiſch genügſam erörtert

worden ſo daß ſie hier nur inſoweit einer Erwähnung bedürfen als ſie
aus den gegenwärtigen politiſchen Zuſtänden der großen Republik

erklärt werden müſſen
Dort wo alle vier Jahre eine Regierung die kaum warm geworden

iſt einer anderen Platz machen muß kann in keinem Zweige des öffent
lichen Lebens in Handel und Wandel eine gewiſſe Stabilität Platz
greifen die das unumgängliche Erforderniß iſt für eine geſunde Ent
wickelung der Kräfte des Volkes So hört man denn auch allenthalben
Leute die keineswegs dem Kannegießerthum angehören ſagen Die
Politik hat unſer Land ruinirt Damit iſt Alles das gemeint was in
Amerika unter den Begriff Politik fällt Jn erſter Reihe natürlich die
Parteipolitik die in der Exiſtenz der beiden fortwährend um die Herr
ſchaft und den Beſitz kämpfenden Parteien der Republikaner und Demo
kraten verkörpert iſt Welche von den Beiden die beſſere iſt welche mehr
für die Wohlfahrt des Landes gethan hat und zu thun gewillt iſt das
kann ſelbſt wenn man die Geſchichte unparteiiſch urtheilen läßt nur ſehr
ſchwer entſchieden werden Vorzüge haben gewiß beide Parteien einigen
redlichen Willen mögen ſie auch haben aber ihre erſchrecklich vielen
Fehler und Jrrungen ſind ihnen gemeinſam Man muß nur nicht an ſie
den europäiſchen Maßſtab anlegen wollen Jn Amerika geht Alles in s
Groteske Gigantiſche ſo hat auch das politiſche Leben dieſe gigantesken
Formen angenommen zunächſt was den Parteifanatismus anbetrifft
der die ungeheuerlichſten Blüthen treibt Wenn man einen unerſchütterlichen

Republikaner fragt welche denn eigentlich die grundlegenden Prinzipien
ſeiner Partei ſeien und welche die Momente und Grundſätze die ſeine

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
O ich werde ihnen imponiren verſicherte Piga noch

immer tiefernſt

Mama Papa vergeßt nur nicht bei jeder nur
irgend möglichen Gelegenheit ſie Lilian zu nennen und zu
rufen fuhr die junge Gräfin mit glühenden Wangen fort und
ſtieß die Eltern zur Bekräftigung mit dem Fuß an

Au Fränzchen ſei doch nicht ſo unmanierlich ſchalt der
Papa mehr aus Höflichkeit gegen die maltraitirte Mutter wie
aus Rückſicht gegen ſeine eigene große Zehe

Nun und wie heißt Du in unſerer kleinen Reiſekomödie
Fräulein Baſe

Jch Fränzchen warf geringſchätzend den Mund auf
daß er noch größer ausſah Jch Ach weißt Du Lilian

bei mir lohnt ſich das Umtaufen nicht wenn man einen
Hering auch wäſſert er bleibt doch ein Hering und wenn
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man mir auch den poetiſchſten Namen geben würde ich würde
ihm doch keine Ehre machen alſo laßt mich man g das
olle tolle Fränzchen bleiben damit die Leute nicht ſtutzig
werden

Dann müſſen wir doch mindeſtens Francis ſagen ſonſt
paßt Du ja gar nicht in unſere ausländiſche Geſellſchaft

Francis na das ans allenfalls aber wie ge
ſagt Fränzchen iſt mir ſchon lieber ich fühle mich dann nicht
ſo genirt und brauche kein anderes Geſicht zu machen

Glaubſt Du vielleicht ich mache ein beſonderes Geſicht
für Lilian lachte Pig hell auf

Fränzchen hakte ſich zärtlich bei ihr ein
Du nein das haſt Du auch nicht nöthig klang es

wieder ſehr ſchwärmeriſch von ihren Lippen und die dunklen
Spatzenaugen bekamen abermals den verliebteſten Ausdruck
Wenn man ſo ſchön iſt wie Du Pia ich wollte ſagen
Silian dann hat man nicht nöthig ſich das Geſicht zu ver
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Wöthenkliche Gratisbeilagen Her Hauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

Partei von den Demokraten trennen ſo wird er in tödtliche Verlegen
heit gerathen Das ſwird er beim beſten Willen nicht ſagen können
Eher aber ließe ſich dieſer Republikaner die Zunge ausreißen ehe er ſein

tioket an der Wahlurne zu Gunſten eines Demokraten abgeben
würde Umſonſt hat für dieſe Art von Leuten und ſie ſind in der
ungeheuren Majorität Carl Schurz kürzlich in einem Briefe an einen
Freund erklärt er ſtehe nicht an von einer Partei zur anderen überzugehen

wenn er erſt erkannt habe daß ſeine Partei nicht die Wege des Heils
wandle Ein ſolches Bekenntniß darf bei den fanatiſchen Yankees nicht
auf Beifall rechnen doch das nur nebenher

Die Politik hat alſo das Land ruinirt Und dieſe Leute haben nicht
Unrecht Erſtlich iſt die mangelnde Stabilität dann die immer tiefer
freſſende entſittlichende Korruption im Staatsleben und das fortwährende
Experimentiren mit der Wirthſchaftsgeſetzgebung vor allen Dingen mit
dem Zolltarife Jede neue Regierung erachtet es als ihre oberſte Pflicht
zunächſt einmal den von der vorigen Regierung zum Geſetz erhobenen
Zolltarif kurzer Hand umzuſtoßen So haben wir den Wilſon den
Me Kinley Tarif an uns vorüberziehen ſehen und die nächſte Adminiſtration

wird natürlich nichts Eiligeres zu thun haben als den jetzt geltenden
Dingley Tarif der von ſeinen Schöpfern als der Urquell des kommenden
Glücks und Wohlſtandes geprieſen wird über Bord zu werfen Warum
das Alles Geſchieht das wirklich im Intereſſe des arbeitenden und
produzirenden Volkes

Die Vorgänge welche ſich vor einigen Monaten anläßlich der Bera
thung des Zucker und Wolltarifes der Dingley Bill im Senate zu
Waſhington abſpielten geben auf dieſe Frage erſchöpfende Antwort
Der Schacher der da von den die Intereſſen der Zucker und Wolltruſts
vertretenden Senatoren getrieben wurde ganz ohne Rückſicht auf die
Intereſſen des arbeitenden Volkes findet ſeines Gleichen höchſtens noch in
dem Gebahren der Cornelius Herz Reinach und ihrer parlamentariſchen
Clique Das alles ſind ſehr betrübende Erſcheinungen die ohne Zweifel
das Bewitßtſein der Solidarität ver öffentlichen Pflichten mit einem Worte
der öffentlichen Moral einſchläfern und die Demoraliſation in immer
weitere Kreiſe tragen

Man erlebt dieſe Schauſpiele einer brutalen Korruption jedes Mal
wenn es ſich in den Legislaturen der Regierungscentrale zu Waſhington
oder in denen der Einzelſtaaten ja ſelbſt in den kommunalen Körper
ſchaften um die Erörterung von materiellen Jntereſſen von Geldintereſſen
handelt und dieſes Schauſpiel wiederholt ſich in gleichen Formen des
kraſſeſten Egoismus bei den Präſidentenwahlen wie bei allen anderen
Wahlen von Bedeutung Was gelten da den Führern der republikaniſchen
oder demokratiſchen Parteimaſchine die wahren Bedürfniſſe und Intereſſen
des Volkes wenn ſie ihre Anhänger ihre politiſche und natürliche Vettern
ſchaft nur zur Macht und damit zu fetten Aemtern und allerlei ſonſtigen
Sinecuren gelangen Bis in die höchſten Kreiſe der Beamtenhierarchie
erſtreckt ſich dieſe das öffentliche Leben vergiftende das Erwerbsleben rück
ſichtslos einengende Korruption Hat doch ſelbſt Me Kinley nur deshalb
das von der vorigen Adminiſtration erlaſſene Geſetz welches den Konſuls
im Auslande den Bezug von Sporteln verbietet und ſie auf ein feſtes
Gehalt ſetzt aufgehoben um einen ſeiner nahen Verwandten den er zum

Generalkonſul von London machte den Bezug eines geradezu fürſtlichen
Gehaltes zu ſichern

Es können hier des beſchränkten Raumes wegen nicht auch die weiteren
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Wirkungen dieſer Korruption dieſes fortwährenden Wechſels der politiſchen
und wirthſchaftlichen Anſchauungen auf das Erwerbsleben unterſucht und
geſchildert werden Nur ſoviel ſei noch geſagt daß in den letzten Jahren
die gegen die Einwanderung im Allgemeinen und gegen die deutſche Ein

wanderung im Beſonderen gerichtete Tendenz an Schärfe zugenommen
hat Es iſt eine nativiſtiſche Bewegung im Zuge die immer weitere
einflußreiche Kreiſe erfaßt und deren Deviſe es iſt oder werden wird
Amerika den Amerikanern Man ſollte dieſe Bewegung hier zu Lande
nicht außer Acht laſſen ihr vielmehr gebührende Aufmerkſamkeit ſchenken
da ſie bereits jetzt in einzelnen Fällen wie in jenem des Gouverneurs

Haſtings von Pennſylvanien der auf alle ausländiſchen Arbeiter eine
Kopfſteuer von 3 Cents pro Tag gelegt hat zu Auswüchſen ſich verdichtet
die mit dem Geiſte der internationalen Verträge nicht vereinbar ſind
Dieſe nativiſtiſche Tendenz die in dem GeneralEinwanderungs Kommiſſär
Powderly einen erklärten Verfechter ſieht iſt jetzt durch den Sieg der
TammanyPartei in NewYork neuerdings proklamirt worden Sie richtet

ſich in erſter Linie gegen das Deutſchthum deſſen Fleiß Intelligenz
und Sparſamkeit den amerikaniſchen Ultras ein Dorn im Auge iſt

Alles das hat Zuſtände geſchaffen die es dringend rathſam erſcheinen
laſſen daß der Einzelne ehe er ſich entſchließt nach den Vereinigten
Staaten auszuwandern dies auf das Reiflichſte überlegt Wem nicht
reichliche Mittel und vollwichtige Protektion zur Verfügung ſtehen der
bleibe im Lande und nähre ſich redlich Denn auch hier kann man mit
dem Dichter ſprechen Der Wahn iſt kurz die Reu iſt lang

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 November Hofnachrichten Der Kaiſer trageſtern Abend 51 Uhr in Kuchelna ein an wurde auf dem Kunge

vom Fürſten von Lichnowsky und deſſen Sohne empfangen Nach herz
licher Begrüßung beſtieg der Kaiſer mit dem Fürſten den Wagen Auf
dem Wege zum Schloß bildeten Kriegervereine mit Fackeln Spalier An
dem Diner um 7 Uhr Abends nahmen Theil der Kaiſer und ſein Gefolge
der Fürſt die Fürſtin Fürſt Karl Lichnowsky Prinz Albert von Sachſen
Altenburg 2c Heute früh begann die Jagd in der Prinz Max Faſanerie

Zur letzten Nordlandreiſe Kaiſer Wilbelms ſchreibt die
Wiener Politiſche Korreſpondenz Hieſige Blätter haben an den Unfall
der im vergangenen Sommer dem deutſchen Kaiſer an Bord der
Hohenzollern zuſtieß und an den Tod des Lieutenants z S

v Hahnke welcher bekanntlich auf dem Zweirade verunglückte ganz
abenteuerliche angeblich aus Montevideo gemeldete Kombinationen geknüpft

Dieſe Erfindungen ſind zuerſt von der Pariſer Libre Parole verbreitet
worden Der Hinweis auf die bedenkliche Quelle der Nachricht allein
dürfte zu ihrer Kennzeichnung genügen Zudem ſind wir in der Lage
dieſe Gerüchte als tendenziöſe Unwahrheiten zurückzuweiſen Es iſt
nur bedauerlich daß einzelne Wiener und Provinzblätter zur Wiedergabe
derartiger alberilen Märchen ſich bereit finden ließen

Herr v Podbielski arbeitet mit Dampf Wenn er ſieht
daß das Verkehrsintereſſe Reformen im Poſtverkehr erheiſcht dann hält er
ſich nicht lange mit jenen Erwägungen auf welche ſo oft die Ent
ſchließung bis ins Unendliche verzögern ſondern greift mit militäriſchem
Elan zu Man darf geſpannt ſein auf die Cenſur welche der Reichstag
dem Nachfolger des Herrn v Stephan ertheilen wird Jedenfalls iſt die
anfängliche Vorein un hen mancher Kreiſe gegen Herrn v Podbielski
geſchwunden das Publikum bemerkt keinen Rückgang der Leiſtungen und
auch das wird beifällig aufgenommen daß die Vorſchläge von Laien
die vordem häufig von vorneherein nicht für ganz vollwerthig galtenernſte Beachtung und Würdigung finden Jn erſter Reihe wollen natür

lich die Intereſſenten gehört ſein und es ſoll denn auch vor der end

renken Jch finde Dich nämlich bildſchön wirklich ſchauderhaft
ſchön biſt Du eigentlich immer ſo geweſen oder iſt es
erſt ſpäter gekommen Weißt Du wie bei mir wo die Leute
immer ſagten Sie iſt jetzt freilich mordsgarſtig aber das ver
wächſt ſich doch wohl noch

Abermals ein allgemeines Gelächter
Frau Johanna ſchien nicht im mindeſten wegen der Häß

lichkeit der Tochter bekümmert und ihr Gatte ſaß ſchmunzelnd
und wohlgefällig ſeiner Einzigſten gegenüber als habe er in
ihr zum mindeſten die Venus von Milo zu bewundern

Pia zog den wildlockigen Kopf der Couſine mit liebevollem
Blick an ſich Ja es hat ſich ſchon verwachſen Fränzchen
nickte ſie und ich bin überzeugt die Menſchen werden die
herzensgute fröhliche natürliche Francis viel lieber gewinnen
wie die ſteife langweilige Lilian mit dem poetiſchen Namen

Gieb mir einen Schmatz
Aber Fränzchen Du weißt daß Pia das Küſſen nicht

leiden mag verwies die Gräfin ſtreng und der Graf
lachte Danke Gott liebe Nichte daß dem Wildfang kein
Schnurrbart gewachſen iſt Du hätteſt einen unausſtehlichen
Verehrer an ihm

Jſt eigentlich ſchon ein Programm für unſere Reiſe ent
worfen

Nein wir reiſen immer ohne Ueberlegung in den Tag
hinein wo es ſchön iſt bleiben wir nud wo es uns nicht
gefällt da fahren wir ſtolz vorüber

Wollen wir die ganze Rheinreiſe zu Schiff machen
Ach nein ausſteigen klettern ich will auf jede Burg

ſteigen

Na ja ſchrei doch nicht ſo wir ſind ja gottlob nicht
taub Wenn es für Mama nicht zu viel wird können wir ja
verſchiedene ken machen

Von Kaſtel bis Bingen fahren wir wohl durch
Nein Papa das geht viel zu ſchnell Jn Rüdesheim

wollen wir doch übernachten da müſſen wir zuvor ſchon mal
ausſteigen und uns die Ufer näher beſehen ſonſt iſt ja der

Tag ganz verloren denn für den Niederwald iſt s ſchon zu
ſpät zu der Tour müſſen wir von frühmorgens bis abends
Zeit haben

Nun kommt Zeit kommt Rath vorläufig wollen wir
erſt mal in den Zug ſteigen und uns freuen wenn wir Mainz
erreicht haben

Jn Mainz bleiben wir zuerſt
Da wir Frankfurt kennen ja
Haſt Du ſchon wegen des Nachtquartiers an ein Hotel

telegraphirt Willibald
Alles beſorgt Hänschenl
Hänschen iſt aber nicht amerikaniſch Vater ſo darfſt Du

die Mutter vor dem Kellner nicht nennen

Sind denn die Dienſtboten inſtruirt liebe Tante daß
ſie nicht etwa unſer Jncognito verrathen

Die Gräfin lachte Unbeſorgt meine treue Kammerfrau
reiſt ſchon ſeit fünfzehn Jahren mit Mrs Luxor und der
brave alte Friedrich iſt auch an unſere Abſonderlichkeit gewöhnt
Dich müſſen wir allerdings erſt als Lilian vorſtellen

Wenn das alte Trampelthier den Namen nur merken
wird grollte Fränzchen deren Meinung von Friedrichs
Intelligenz nicht beſonders hoch zu ſein ſchien

Es wird ſchon
Eſſen wir table höte oder à la carte informirte

ſich Komteßchen weiter
Haſt Du ſchon Hunger

Jch habe immer Hunger und außerdem liebe ich es dar
über nachzudenken was ich eventuell alles eſſen könnte

Dazu haben wir im Zug die beſte Zeit Jch ſpiele
Kellner und überreiche Dir die Karte

Fautos mit Hühnerfricaſſe fange ich immer an
das iſt auch Gewohnheitsſache bei mir überhaupt lege ich auf
Eſſen und Natur das hauptſächlichſte Gewicht auf ſogenannte
Reiſeabenteuer oder Bekanntſchaften brenne ich nicht

Fränzchen bog den Kopf zurück und blickte der ſchönen
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Die Angriffe auf die deutſche Botſchaft in Paris,welchen ſich in der Dreyfus Affäre verſchiedene Pariſer Blätter hin

reißen ließen finden bei uns an hoher Stelle ernſte Beachtung Wie die
Polem Korreſp hört hat dieſe Angelegenheit bereits einen amtlichen

c el hervorgerufen der ſchließlich doch noch in einer bündigen
Erklärung ſeitens der Pariſer Botſchaft gipfeln dürfte

Zwei Herren aus Paris trafen wie die Volkszeitung meldet
dieſer Tage in Berlin ein deren einer ſich für einen Verwandten des ver
urtheilten Hauptmanns Dreyfus ausgab Sie erſchienen im Bureau

des Rechtsanwalts Dr Lubszynski um dieſen unter Berufung auf einen
im Pariſer Figaro erſchienenen Artikel um ſeine Wiſſenſchaft über die
Verbindungen ſeines früheren Mandanten Herrn v Lützow mit dem
ehemaligen Hauptmann Dreyfus zu befragen Jn dem genannten Blatte
war im Anſchluß an den Tauſchprozeß auf den Umſtand verwieſen
worden daß der Oberſtagatsanwalt Dreſ und der Vorſitzende Land

r Roesler dem r des zweiten Angeklagten imrozeß Tauſch Herrn v Lützow ins Wort gefallen ſeien als er den
Geſchworenen eine anſcheinend wichtige Mittheilung zu machen im Begriffe
ſtand Dieſe im Staatsintereſſe unterdrückte Mittheilung habe ſich ſo be

uptet der Figaro auf das Verhältniß des Exhauptmanns zu dema v Lützow bezogen der mit Dreyfus zuſammen im Intereſſe Deutſch

lands er Frankreich operirt habe Rechtsanwalt Dr Lubszynski hatte
alle Mühe den Herren den Begriff des Amtsgeheimniſſes klar zu machenJm Allgemeinen ließ er bie durchblicken daß es ſich wohl lediglich

um eine Legende handelte Die fragliche Angelegenheit liege auf einem
ganz anderen Gebiete Die Frkf Ztg fügt hinzu Wir möchten be
merken daß Lützow allerdings auch als politiſcher Agent in auswärtigen
Angelegenheiten benutzt worden iſt Mit der Affäre Dreyfus wird erad zu thun gehabt haben denn als der Prozeß gegen Dreyfus in

Paris ſpielte iſt wie damals zuverläſſig bekannt wurde an allen amt
lichen und auch den militäriſchen Stellen wo man von der Exiſtenz eines
ſolchen Spions hätte wiſſen müſſen ſorgläuig nachgeforſcht worden und
es hat ſich ergeben daß keinerlei Verbindungen mit Dreyfus
exiſtirten und daß dieſer ganz unbekannt warFranzöfiſche Vlatten hatten eine Mittheilung der griechiſchen

Zeitungen Nea Hemera und Aſty übernommen wonach die deutſche
Regierung den Kretern die Wahl des Prinzen Adolf zu Schaum
burg Lippe des Schwagers des Kaiſers zum Gouverneur der Jnſel
empfohlen und ihnen verſichert habe ſie würde für dieſe Wahl die Be
ſtätigung des Sultans erlangen Dem Hamb Korr wird hierzu aus
Berlin geſchrieben daß dieſe Meldung ſelbſtverſtändlich gegenſtands
los ſei Deutſchland habe ſich jeder Jnitiative in dieſer Hinſicht ent
halten und fei bereit jeden von den übrigen Mächten vorgeſchlagenen
Kandidaten zu unterſtützen vorausgeſetzt daß dieſer Militär ſei

HDie Durchführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes zieht
ſich in Folge der umfangreichen und ſchwierigen Vorarbeiten ſehr in die
Länge Während die Stadtgemeinden bezüglich der nach dem Geſetz zu
ewährenden Gehaltsſätze in der großen Mehrzahl ſchon Beſchluß gefaßt
ben ſind die Verhandlungen mit den Landgemeinden bisher nur in

wenigen Bezirken zum Abſchluß gekommen und es läßt ſich ſonach ein
Ueberblick über die erforderlichen Aufwendungen aus Staatsmitteln gegen
wärtig noch nicht gewinnen Um indeſſen den betheiligten Lehrern nicht
länger den Genuß der Alterszulage vorzuenthalten iſt angeordnet worden
daß die Mindeſtſätze der Alterszulagen zur Anweiſung gelangen

Die Berliner Correſpondenz bezeichnet die Blätter
meldung der Miniſter des Jnnern habe neuerdings Maſſenaus
weiſungen ruſſiſcher und galiziſcher Arbeiter namentlich aus
den Jnduſtriegebieten der weſtlichen Provinzen angeordnet als unzu
treffend es handele ſich nur um die Ausführung der bekannten älteren
Anordnungen wonach die von vornherein nur für die Sommermonate

zugelaſſenen ruſſiſchen und galiziſchen Arbeiter bis zum 15 November
eines jeden Jahres das preußiſche Staatsgebiet wieder verlaſſen müſſen

Vom Centralrath der deutſchen Gewerkvereine ſind
Petitionen an den Reichskanzler und Bundesrath beſchloſſen worden um
Heranziehung von Vertretern der Arbeiterberufsvereine bei der Ausarbeitung
eines neuen autonomen Zolltarifs und der Vorbereitung neuer Handels
verträge um Errichtung eines ReichsArbeitsamtes und Sicherung der
Koalitionsfreiheit der Arbeiter

Jn der Novelle zur Civilprozeßordnung, die dem Bundes
rath zugegangen wird bekanntlich die Reviſionsſumme von 1500 auf
3000 Mark erhöht um das Reichsgericht zu entlaſten Wie man von
kompetenter Seite erfährt iſt die Regierung nicht willens unbedingt auf
dieſer Erhöhung zu beharren ſie wird vielmehr wenn ſich im Reichs
tage wie zu erwarten ſteht die Mehrheit dagegen ausſprechen ſollte
auf jene Beſtimmung des Entwurfs verzichten und durch andere Maß
nahmen das Reichsgericht zu entlaſten ſuchen Weiter erfährt unſer
Berl Korreſp daß in der ebenfalls dem Bundesrath zugegangenen Novelle
zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz und zur Strafprozeßordnung aus dem Grunde
die Frage der Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter nicht be
rührt wird weil die Regierung einen beſonderen Geſetzentwurf ausgearbeitet

t welcher dieſe Frage in eingehendſter Weiſe regelt Dieſer Entwurf iſt
ereits fertig geſtellt und wird unter allen Umſtänden noch in der nächſten

Seſſion des Reichstags zur Berathung kommen
Jn der Angelegenheit des geplanten Zuckerkartells

werden wie die Magd Ztg hört Ende dieſer Woche wichtige Be
rathungen ſtattfinden Nachdem die Vertreter der Raffinerien zu
dem Kartellentwurf des deutſchen Zuckerſyndikats Stellung genommen und
dem letzteren die Bedingungen mitgetheilt haben unter denen ſie bereit
ſind ſich dem Kartell anzuſchließen wird am Sonnabend das deutſche

Couſine mit ſeltſam forſchendem beinahe eiferſüchtigem Blick in
die Augen

Thuſt Du es etwa
Pia lachte Ehrlich geſtanden ſind mir die Menſcheu

und Mitreiſenden bedeutend intereſſanter wie die SpeiſekartelWirſt Du Dir etwa die Cour machen iaſſene t

Fränzchen richtete ſich jählings auf
Natürlich ich hoffe ſtark mich auch in einen recht ſemmel

blonden Engländer zu verlieben lachte Pia ſcherzend
Die kleine Gräfin faßte derb ihre Hand Pia Du ſollſt

auf einen anderen warten ſtieß ſie haſtig mit blitzenden
Augen hervor Die Gräfin machte eine erſchrockene Bewegung
und ihr Gatte nahm das heftige Töchterlein bei den beiden
Schultern und drückte es in das Wagenpolſter zurück Und

Du ſollſt keinen Unſinn reden befahl er ſtreng
Fränzchen lachte verlegen und behauptete Man müßte

Pia doch ein wenig necken und dann ſeufzte ſie tief auf und
ſagte unvermittelt Wenn wir doch erſt vier Jahre weiter
wären

Die Gräfin aber unterbrach ſie lebhaft Da iſt bereits
die Bahnſtation Bitte rüſtet Euch zum Ausſteigen

14 Kapitel
An den Rhein an den Rhein zieh nicht an den Rhein

Mein P ich rathe Dir gut
Da z ir das Leben zu lieblich ein
Da ölüht Dir zu freudig der Muth

Welch ein Frühlingswetter
Alle lichten Geiſter des Frohſinns ſcheinen entfeſſelt und

ſchwirren wie leuchtende Goldfunken durch die Luft
Sang und Klang frohe Menſchenſtimmen und jubelndesGelächter wohin man hört und wohin man ſieht ahlende

t glückliche Geſichter buntes fröhlich fluthendes Leben
a

Der Rhein iſt nie ſo ſchön als im Frühling wo der Alte
wieder jung wird mit der jungen Welt wo er ſein Bahrtuch

Carl Simrock

GeneralA
Zuckerſyndikat zur Berathung über die Erklärungen der Raffinerien
tagen Darauf ſoll dann zur weiteren Behandlung der Sache ein ge

wie t r n deHer Bundesrat t ſeiner heutigen Sitzung die Ent
würfe eines Geſetzes wegen des Gerichtsverfaſſungs

und der Strafprozeßordnung ſowie eines Geſetzes wegenenderung der Civi lprozeßordnung und ber zugehörigen Enſühennge

eſetze dem zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen ferner dem Ausſchußbericht
tr den Entwurf einer ordnung über die Ausführung der am

9 September 1886 zu Bern abgeſchloſſenen Uebereinkunft wegen Bildungeines internationalen Verbandes zum Schutze von Werken de Literatur

und Kunſt ſeine Zuſtimmung ertheilt
Betriebsunfälle auf deutſchen Eiſenbahnen im Monat

September waren nach der im Reichs Eiſenbahnamt aufgeſtellten Nach
weiſung ausſchließlich Bayerns zu verzeichnen Entgleiſungen auf freier
Bahn 9 in Stationen 24 Zuſammenſtöße auf freier Bahn 3 in

Stationen 21 ſonſtige Betriebsunfälle 163 zuſammen 218 Bei den Un
fällen wurden im Ganzen 50 Perſonen getödtet und 135 verletzt

Pfarrer Thümmel aus Rennſcheid hatte ſich heute wiederum
vor der Erſten Strafkammer des Landgerichts Elberfe en Be
leidigun des Oberlandesgerichtspräſidenten Dr Falk des Landgerichts
direktors Berkemeyer des Landrichters Weſtermann und des Erſten
Staatsanwalts Prahl in Hagen zu verantworten Der Vertheidiger be
antragte die Einſtellung des Verfahrens da der Juſtizminiſter den Straf
antrag nicht unbedingt geſtellt hatte Der Gerichtshof erkannte in Ueber
einſtimmung mit dem Erſten Staatsanwalt den Strafantrag als rechts
gültig an und geg in die Verhandlung einzutreteu Pfarrer Thümmel
wurde zu 100 Mk Geldſtrafe verurtheilt der Staatsanwalt hatte eine
Buße von 500 Mk beantragt

Zur Verſammlung für die Deutſchen Oeſterreichs ſchreibt
die Norddeutſche offiziös Bei Beſprechung der dem Alldeutſchen
Verbande von dem Berliner Polizeipräſidenten gemachten Eröffnung
betreffend das Auftreten öſterreichiſcher Reichsrathsab geordneten
in einer Verſammlung finden ſich in einzelnen Blättern Bemerkungen
welche darauf abzielen es ſeien dem Polizeipräſidenten in dieſer Angelegen
heit ſeitens des Miniſters des Jnnern Maßnahmen angeſonnen für welche
der Polizeipräſtdent die Verantwortung habe ablehnen müſſen Es erſcheint
wohl kaum nöthig dieſe Jnſinuation als völlig aus der Luft gegriffen zu
bezeichnen

Zum Zwiſchenfall mit Haiti wird der Voſſ Ztg aus
London gemeldet Ein Berliner Bericht des Daily Telegraph beſagt
der Vorfall beſchäftige ernſtlich die Aufmerkſamkeit des deutſchen Aus
wärtigen Amtes da die Regierung von Haiti nicht die Neigung den
Berliner Forderungen nachzukommen zu bekunden ſcheine wie ihr die ge
wöhnliche Klugheit vorſchreiben ſollte Zur Vermeidung ſummariſcher
Maßregeln die gegen die Republik ſicherlich ergriffen werden dürften falls
dieſelbe die Forderungen ablehne habe ſich dem Vernehmen nach die
engliſche Regierung erboten die Vermittlerrolle zu übernehmen
Die ganze Angelegenheit werde jetzt in allen ihren Einzelheiten in Berlin
ſorgfältig unterſuchtS Kur Ermordung von Miſſionaren in China ging der
Zeitung Germania eine Zuſchrift des ſteyler Miſſionshauſes zu welche

beſagt daß Miſſionare vom Pöbel in Jen dſcho fu aus Glaubenshaß
ermordet wurden als die ſteyler Miſſionare der nächſten Station nach

h kamen um gemeinſam das Allerheiligenfeſt zu feiern Jn
en hat die Wiege des Confucius geſtanden daher der Fana

tismus
Braunſchweig 11 November Den Neueſten Nachr wird ge

meldet daß das herzogliche Staatsminiſterium ſämmtlichen Beamten
mittelſt Reſcripts die Zugehörigkeit zu der vaterländiſchen Vereinigung
verboten hat

OeſterreichUngarn
Wien 11 November Die Oppoſition im Abgeordnetenhauſe

beharrt auch im Budget Ausſchuß auf ſtrikter Obſtruktion Der Aus
ſchuß ſetzte die Debatte über das Ausgleichs Proviſorium fort Nachdem
Steinwender und Pininski geſprochen welch Letzterer erklärte daß die
Polen für das Proviſorium ſtimmen und deſſen parlamentariſche Erledigung
gſrigt fördern würden ergab ſich da nahezu ſämmtliche Abgeordneten
der Linken den Saal verlaſſen hatten die Beſchlußunfähigkeit des Aus
ſchuſſes die Sitzung wurde deshalb geſchloſſen Jm Miniſterium
herrſcht große Aufregung und Entrüſtung über die geſtrige Studenten
Demonſtration Zum erſten Male geſchah es daß die deutſchnationale
und die deutſchfortſchrittliche Studentenſchaft zwiſchen welchen bisher heftiger
Kampf herrſchte gemeinſam vorgingen Die Demonſtration richtet ſich in
erſter Reihe gegen die Polizei weil ſie nichts vorher wußte und nichts
verhinderte Unterrichtsminiſter Gautſch ſah von ſeinem Bureau im
Parlament aus den Aufmarſch der Studenten und telephonirte dem Polizei
Präſidenten es ſei eine ſtudentiſche Demonſtration im Anzuge und keine
Polizei Mannſchaft vorhanden er möge ſofort mit Polizei einſchreitenDer Polizeileitung wird zum Vorwurf gemacht daß ſie die Mann

ſchaft nicht inſtruirt hatte daß die Studenten unter allen Um
ſtänden von der Rampe des Parlaments Gebäudes weggeſchafft
werden müßten Die Polizei rechtfertigt ſich damit daß ſie dann den
Abgeordneten Wolf von der Rampe herunterziehen und auch gegen die
Studenten hätte Gewalt anwenden müſſen Der Rücktritt des Polizei
präſidenten gilt als ſicher Die Behörde geht jetzt ſchonungslos gegen
die Studenten vor alle Vereine und Verbindungen denen nach
gewieſen werden kann daß ſie an der Demonſtration theilgenommen
haben werden aufgelöſt Man ſucht die Studenten zu ermitteln die die
Anſtifter der Demonſtration waren dieſe ſollen auf das Strengſte beſtraft
werden

Frankreich
Paris 11 November Von Bernard Lazare wird demnächſt

eine neue Dreyfus Broſchüre erſcheinen ſie enthält außer dem Gut
achten der Schreibſachverſtändigen eine Anzahl Briefe welche Dreyfus
von der Jle du Diable an ſeine Gattin richtete Der Exkapitän betheuert
darin fortwährend ſeine Unſchuld und ſpricht von ſeiner Liebe zu Frank
reich und das in einem Tone den gewöhnlich chauviniſtiſche Blätter an
ſchlagen wenn man wie ich ſo ſchreibt er ſein Lebelang nur daran
gearbeitet hat unſer liebes Elſaß dieſem infamen Räuber zu entreißen
und ſich des Verräths angeklagt ſieht das iſt zu zu viell Die Tragödie
des Kapitäns Dreyfus bekommt durch dieſe Briefe einen tragikomiſchen
Beigeſchmack

Orient
Konſtantinopel 11 November An dem zu Ehren des ſcheidenden

deutſchen Botſchafters Freiherrn Saurma v d Jeltſch im Hildizpalaſt
gegebenen Diner nahmen außer drei kaiſerlichen Prinzen den Miniſtern
und Hochwürdenträgern die Mitglieder der deutſchen Botſchaft und alle in
türkiſchen Dienſten ſtehende deutſche Staatsangehörige Theil Der neue
Botſchafter Freiherr v Marſchall der von Adrianopel aus durch eine
Deputation eingeholt wird wird zunächſt nur 8 Tage hier verweilen und
dann erſt zu Weihnachten auf ſeinen hieſigen Poſten zurückkehren

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 12 November Zum erſten Male Annas

Traum Luſtſpiel in 8 Akten von A Arronge Die Novpität iſt vor
allem ein Volksſtück und darf daher keine fein ausgeklügelte Problemeenthalten Die Handlung iſt denn auch äußerſt einfach und ſpielt ſich in

Bürgerkreiſen ab Der alte Schneider Wiſotzki huldigt dem Aberglauben
und beſchäſtigt ſich neben ſeinem Handwerk mit Traumdeuterei was ihm
allerdings manchen Verweis von ſeiner zweiten Frau einträgt Hingegen
findet er bei deren Tochter aus erſter Ehe geneigteres Gehör Anna hat
nun einen Traum aus dem der Stiefvater entnimmt daß ihr ein großes
Glück bevorſtehe Sie träumt aber auch im wachen Zuſtand nämlich von
den Freuden der Welt weil ihr das Jſolirungsſyſtem in dem ſie auf
gewachſen iſt mehr als langweilig zu werden anfängt So kommt es
daß ſie den Liebesbetheurungen eines jungen Mannes der ſich den nicht
ganz rei Namen Müller beigelegt hat in Wahrheit aber

Lambach heißt ein gewiſſes Jntereſſe entgegenbringt Eigentlich geſchieht
das jedoch nur aus Nengierde und bleibt durchaus harmlos Müller beginnt
indes ſpäter ernſte Abſichten zu hegen und nun wird die Sache verwickelter
Papa Lambach ein reicher Kommerzienrath möchte nicht gern eine Schwieger
tochter aus der Schneiderſtube haben deshalb ſucht er das Ehepaar zu
bewegen das Mädchen wegzuſchaffen und bietet zu dieſem Zweck eine

von Eis und Schnee machtvoll von ſich geworfen um neu ge
boren zu erſtehen

Sortſetzung folgt

d Geldſumme die von Wiſotzki refuſirt wird Endlich giebt Lam
unter der Bedingung daß Anna auf

um ſich dort die nöthige
sen doch ſeine Zuſtimmun

Halle nud den Saalkreis 13 November Nr 267
wäre alles in beſter Ordnung Allein nun erſcheint der Schiffsmaſchiniſt

Guſtav Wiſotzki s Sohn aus erſter Ehe auf der Bildfläche und die
ganze Situation ändert ſich Guſtav verliert ſein Herz an Anna und
die entdeckt plötzlich daß ſie den reichen ar überhaupt gar nicht
geliebt hat Dieſer tröſtet ſich darüber und niemand iſt vergnügter als Papa
Lambach Das Stück enthält hübſche gemüthliche Scenen und auch der harm
loſe Humor kommt zu ſeinem Recht Modern iſt das Genre dieſes Luſt
ſpiels ja nicht mehr aber Arronge bekundet ungewöhnliches Geſchick in
der Darſtellung kleinbürgerlicher Familienverhältniſſe und weiß Scherz
und Ernſt glücklich zu vereinen ſo daß das Stück immer einer freundlichen
Aufnahme gewiß ſein darf Geſpielt wurde es ſehr gut und man mußte
wirklich bedauern daß der Theaterbeſuch vermuthlich wegen des Luther
feſtſpieles ein ſo geringer war Herr Engelsdorff rückte die ſchwierigſte
aber nicht dankbarſte Rolle des Werkes vollſtändig in den Vordergrund
und war nach jeder Richtung hin ein brillanter Darſteller des Schiffs
maſchiniſten Guſtav Auch der verbummelte Student Schwamminger
ſcheint aus dem Leben gegriffen Er wurde von Herrn Steinegg mit
viel Wahrheit und wirkſamem trockenem Humor gegeben Der Schneider
meiſter Wiſotzki ſteht zwar eigentlich auf dem Boden der Poſſe iſt aberein zen amüſantes Sriginat und bot Herrn Finner eine dankens

werthe Aufgabe der er ſich zu allgemeiner x eit entledigte
Auch Fräulein Paulmann füllte als Thereſe Wiſotzki ihren Platz
vollkommen aus wie ihr denn dieſes Rollengenre überhaupt zu
ſagt In der Epiſodenrolle des Tiedemann erzielte Herr Stahlberg
eine ſehr erheiternde Wirkung während Herr Vogeler den Kommerzien
rath Lambach mit charakteriſtiſchen Einzelheiten ausſtattete Mit dem
Anton Müller Lambach könnte auch ein gewandterer Schauſpieler wie
Herr Matthias wenig anfangen das iſt eine vollſtändig verzeichnete
und dabei höchſt langweilige Bühnenfigur Auch die Darſtellerin der
Anna braucht ſich bei Arronge nicht zu bedanken Die Rolle bleibt
nüchtern vom Anfang bis zum Ende Die Situationen ſind unwahr
ſcheinlich denn ſelbſt jene Scene wo die eben erſt mit MüllerLambach
Verlobte dem Schiffsmaſchiniſten urplötzlich in die Arme fliegt darf nicht
den mindeſten Anſpruch auf Glaubwürdigkeit erheben und wurde nur durch
das virtuoſe Spiel des Herrn Engelsdorff zur intereſſanteſten des
Stückes gemacht Fräulein Albrecht war übrigens eine anmuthige
liebenswürdige Anna Als leichtlebige Modiſtin Lieschen gefiel Fräulein
Mack und auch Herr Wilm fand ſich mit dem Paſtor Hiller nicht

übel ab B Coronyh
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Halle 12 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 15 Novbr er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verkauf eines Grenzgrabens zwiſchen Advokatenweg und Burgſtraße
2 Außerpachtziehung einer Ackerparzelle
3 Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe für 1896/97 und Nachbewilligung4 nd a der Kaſſe des Stadttheaters für 1896/97 und Nach

ewilligung
5 Finalabſchluß der Kaſſe der Desinfektionsanſtalt für 1896/97 und

Nachbewilligung
6 Annahme eines Legates gegen Uebernahme der Unterhaltung eines

Erbbegräbniſſes
7 Beſchlüßfaſſung über die Ablehnungsgründe von Mitgliedern der

Voreinſchätzungs Kommiſſion bezw
8 Errichtung neuer Aſſiſtentenſtellen für das Steuerbureau
9 Mittheilung des Magiſtrats die Stadtverordneten Wahlen betreffend

10 Entlaſtung der Rechnung der Kaſſe der Desinfektionsanſtalt für
1895/96

11 Petition Ganzer und Spießbach
Geſchloſſene Sitzung

12 Annahme eines Vergleiches mit der Gemeinde Giebichenſtein Ge
währung von Schulbeiträgen betreffend

13 Definitive Anſtellung eines Aſſiſtenten im Jngenieurbureau des
Stadtbauamtes

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung nahm die Finanz
kommiſſion von dem Abſchluſſe der Hospitalkaſſe für 1896/97 Kenntniß
Von der Stadthauptkaſſe hat die Hospitalkaſſe einen Vorſchuß von
23480 Mk erhalten weil einige Zins und Pachtzahlungen von Ver
mögensſtücken des Hospitals im Rückſtande geblieben waren Dieſer
Vorſchuß wird nach Eingang der rückſtändigen Zinſen an die Kämmerei
zurückerſtattet Von dem Finalabſchluſſe der Kaſſe des Stadttheaters und
der Desinfektionsanſtalt pro 1896/97 wurde ebenfalls Kenntniß genommen
und die Nachbewillignng einiger Ueberſchreitungen ausgeſprochen In der
Angelegenheit betr die Gewährung von Zuſchüſſen für die Volksſchulen
in Giebichenſtein wurde beſchloſſen der Gemeinde Giebichenſtein vorzu
ſchlagen den Beitrag für 1895/96 auf 6000 Mk und für 1896,97 auf
7500 Mk feſtzuſetzen Der Magiſtrat beantragt die Gründung von drei
neuen Aſſiſtentenſtellen in der Regiſtratur und den Steuerbureaus Die
Kommiſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung zu
empfehlen die zur Gründung dieſer Stellen erforderlichen Mittel zu be
willigen Endlich wurde noch der Preis für das Land des ehemaligen
Grabens welcher das Grundſtück des Diakoniſſenhauſes durchſchnitt auf
15 Mk bezw 20 Mk feſtgeſetzt die Baukommiſſion ſchlägt bekanntlich

10 Mk bezw 20 Mk vor tStadttheater Infolge plötzlicher Erkrankung des Frl Schaeſer
gelangt heute Freitag anſtatt der angekündigten Oper Aida Wagners

Lohengrin zur Aufführung Am Sonnabend geht Guſtav v Moſer s
unverwüſtlicher Veilchenfreſſer mit Herrn Engelsdorf in der Titel
rolle in Scene Jn der Rolle der Frau v Wildenheim wird ſich Frl
v Schmyſingk beim hieſigen Publikum einführen Am Sonntag Abend
wird Fra Diavolo geſpielt vorher gelangt das reizende muſikaliſche
Genrebild Das Wetterhäuschen erſtmalig zur Aufführung

Schulgelderhöhnng Die Königl Regierung zu Merſeburg hat
die von den hieſigen ſtädtiſchen Kollegien beſchloſſene Erhöhung des Schul
eldes an den Mittelſchulen genehmigt Die erhöhten Sätze gelangen vomJ April 1898 ab zur Erhebung

Beethoven Abend Wir wollen nicht verfehlen das mu kaliſche
Publikum beſonders alle Freunde des großen Meiſters auf die Montag
den 15 November im Saale der Vereinigten Berggeſellſchaft ſtattfindende
für das hieſige Muſikleben überaus intereſſante und wichtige muſikaliſche
Veranſtaltung nochmals aufmerkſam zu machen Zwei in der Muſikwelt
hochangeſehene Künſtler die Hofpianiſtin Frl Martha Remmert und
der Celovirtuos Herr Anton Hekking aus Berlin haben ſich bekanntlich
die große Aufgabe geſtellt die fünf Celloſonaten Beethovens in hiſtoriſcher
Reihenfolge zur Aufführung zu bringen Nur ſelten dürfte ſich Gelegen
heit bieten dieſe weniger geſpielten aber doch große Schönheiten ent
haltenden Sonaten in muſtergiltiger Weiſe vortragen zu hören und es iſt
zu wünſchen daß die geſchätzten Künſtler durch zahlreichen Beſuch für ihr
verdienſtvolles Unternehmen entſchädigt werden

therconcert welches geſtern Abend im Saale des Neuen
Theaters von Herrn Zitherlehrer P Adam und ſeinen beiden Söhnen
Felix und Ernſt gegeben wurde legte in allen Theilen v davon ab
daß Herr Adam ein Meiſter in ſeinem Fache iſt und die Befähigun beſitzt als Zitherlehrer Unterricht nach ſtreng muſikaliſchen und kün ge

Grundſätzen zu ertheilen Den beſten Beweis hierfür erbrachten die Vor
träge ſeiner Söhne Sämmtliche Darbietnngen namentlich die der beiden
Knaben fanden den wohlverdienten Beifall der dankbaren Zuhörer

Evangeliſcher Bund Wie in den vorigen Jahren wird auch in
dem laufenden der hieſige Zweigverein des Evang Bundes eine öffentliche
Verſammlung zum Gedächtniß an den Geburtstag Luther s am nächſten
Sonntag Abend 8 Uhr im Saale der Volksſchule an der neuen Promenade
abhalten Der Hauptvortrag wird von Profeſſor Haupt über Paulus
und Luther gehalten werden Profeſſor Beyſchlag wird über die General
verſammlung des Bundes in Crefeld berichten welche von der ultra
montanen Preſſe in ſo beſonderem Maße mitgenommen iſt

Jünglings und Männerverein der Baptiſtengemeinde
Wie alljährlich ſo auch dieſes Jahr treten die chriſtlichen Jünglingsvereine
der Welt in der zweiten vollen Novemberwoche zuſammen zu Gebets
verſammlungen Aus dieſem Anlaß veranſtaltet der obige Verein in ſeinem
Verſammlungsſaale Giebichenſtein Triftſtraße 19 eine außeror
Vereinsſammlung am Sonntag Abend 8 Uhr Es wird u a ein Vortrag

ein in das eines Landpaſtors zieheSinn e Dieſer Vorſchlag wird angenommen und
ehalten werden über die Frage Wie wird ein Jüngling ein Segenkeines Vaterlandes
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SrurralAnzetger für Halle and den SaarreisNe 267 Sonnabend
Stadtverordnetenwahlen einer Sitzung der

der communalen Bez des ervereins des Haus
und Grundbeſitzervereins und der Mittelſtandspartei wurde beſchloſſen
von der Aufſtellung einer Kandidatenliſte für die I Abtheilung Abſtand

gehmen weil man keine Hoffnung hat mit den bezüglichen Vorſchlägen

ringen zu können
didatenliſte aufgeſtellt Wiederwahl der ausſcheidenden Stadtverordneten
Baumeiſter Schulze Rentner Demuth Zimmermeiſter Pfaul Pro
feſſor Dr Kohiſchütter Fleiſchermeiſter Brömme Fabrikant Brink
mann Zur Neuwahl werden vorgeſchlagen die Herren Kaufmann
Adolf Huth Regierungsrath Blumenthal Kaufmann Klopfleiſch
Firma Helmboldt Co Kaufmann Guſtav Richter und Rechts
änwalt Dr Lembſer Der II communale Wahlbezirksverein beſchloß
in ſeiner geſtrigen Sitzung den Wählern der III Abtheitung des 3 Be

die Giederwahl des Herrn Stärkefabrikanten Schmidt vorzuſchlagen
Ken gt hat der Verein ſehr wenig Ausſicht auf Erfolg da die Wieder

wahl des Herrn Schmidt welcher von vielen Wählern des Bezirks als
ungeeigneter Vertreter angeſehen wird ganz entſchieden bekämpft werden

wir Lut iele Wie uns mitgetheilt wird ſind bereits faſtne ehe r die Vorſtellungen am 13 und 14 ds Mts
verkauft Auswärtige Beſucher welche fich nicht bereits Billets ſicherten

mithin keine Ausſicht auf Einlaß
Fernſprechverkehr Vom 11 November ab iſt der Fernſprech

verkehr zwiſchen Suhl einerſeits und Halle a Ammendorf Rade
well Trotha Cröllwitz Merſeburg Naumburg Schkeuditz ſowie Weißen

andererſeits zugelaſſen Die Gebühr für ein gewöhnliches Geſpräch
r Dauer von 3 Minuten beträgt 1 Mk
Jm Walhallatheater finden nur noch wenige Vorſtellungen des

igen Spielplanes der ſich mit Recht einer ungewöhnlichen Beliebtheit
t ſtatt indem derſelbe ſchon am nächſten Montag zu Ende St
II communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung

wurde eingehend darüber berathen welche Schritte zu unternehmen ſind
um die Wiederwahl des alten bewährten Stadtverordneten Kaufmann
Auguſt Apelt durchzuſetzen Es ſoll noch eine öffentliche Verſammlungder Wähler der III Abtheilung des 2 Bezirks ſtattfinden in welcher Herr

Apelt den Wählern dringend empfohlen werden ſoll Man hofft daß
auch die Beamten im Bezirke für die Wahl des Herrn Apelt eintreten
zumal ein Kandidat derſelben Herr Regierungsrath Blumenthal in
der I Abtheilung gewählt werden wird Weiter gelangten noch ver
ſchiedene Angelegenheiten zur Sprache U A wurde gerügt daß die
Wagen der Stadtbahn die Straße an der Waiſenhausmauer mit un
mäßiger Schnelligkeit hinabfahren Man glaubt daß ein einfacher d
weis darauf die Beſeitigung des Uebekſtandes herbeiführen wird Auch
wurde beklagt daß an der Waiſenhausapotheke die Straßenbahnſchienen
ſo ungünſtig gelegt find daß Wagen nach dem Bürgerſteige zu nicht aus
weichen können Verwunderung wurde darüber Ausdruck gegeben daß die
ſchönen Bäume vor dem Richter ſchen Grundſtücke in der Deſſauerſtraße in
letzterer Zeit ohne Weiteres gefällt worden ſind

Der Verein ehemaliger 20 er zu Halle a S und Umgegend
elt am Dienstag im Vereinslokal Leipzigerſtraße 14 ſeine diesjährige
eneralverſammlung ab Nach der Verleſung des Kaſſenberichts wurde

dem Rendanten Entlaſtung ertheilt Hierauf hielt Kamerad Dankhoff
einen längeren ausführlichen Vortrag über den Abgeordnetentag des
D Kr B in Kottbus und den Herbſt Delegirtentag des Nordoſtthüringer
Bezirks Hierauf wurde der Geſchäftsbericht verleſen und dann die Vor
ſtandswahl vorgenommen Es wurden folgende Kameraden gewählt Als
Vorſitzender Löwen berg ſtellvertr Vorſitzender Pflanze Schriftführer
Diewitz ſtellvertr Schriftführer Menkau Rendant Müller Kaſſirer
und Bibliothekar Kraatz

Ornithologiſcher Centralverein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde bekannt gegeben daß der erſte Vorſitzende des Verbandes der Ge
flügelzüchter Vereine Herr Apotheker Beeck von der hieſigen Landwirth
ſchaftskammer als Wanderlehrer für Geflügelzucht angeſtellt worden iſt
Herr Beeck wird in den Kreisvereinen der Provinz Sachſen und des
Herzogthums Anhalt Vorträge über Geflügelzucht halten Jn Petersburg
ſoll im v Jahre eine große internationale Geflügel Ausſtellung ſtatt
finden zu deren Koſten der Staat 15000 Rubel gewährt Auf Wunſch
des Ausſtellungs Ausſchuſſes werden demſelben von dem hieſigen Vereine
eingehende Jnformationen über die Arrangements einer ſolchen Aus
ſtellung c gemacht Der öſterreichiſche Bund für Thier und Vogel
ſchutz hält im Juli 1898 in Graz eine Verſammlung ab in welcher gegen
den Vogel Maſſenmord in Jtalien energiſch Front gemacht werden ſoll
Der Verein erklärte ſich bereit der Einladung auf Entſendung von Dele
girten zu entſprechen

Polhtechniſche Geſellſchaft Jn der geſtrigen Verſammlung hielt
Herr Jngenieur Schreiber einen recht intereſſanten Vortrag über An
fänge und Entwicklung der Maſchinen zur Ortsveränderung der Körper
auf horizontaler und geneigter Bahn Redner gab zunächſt eine an
ſchauliche Schilderung der Hilfsmittel welche die alten Völker zur Be

ung größer Laſten benutzten Wie ungeheure Laſten in alter Zeit auf
weite Entfernungen bewegt wurden geht daraus hervor daß zu den
Pyramiden in Egypten Steine im Gewichte von 12 bis 16000 Centner
benutzt find Weiter ſchilderte er die Entwicklung der Räderwagen Die
Verſammlung bekundete dem Herrn Redner Dank für die lehrreichen Mit
theilungen Der Vorſitzende Herr Dr Bernigau gab zuletzt bekannt
daß die nächſte Sitzung der Geſellſchaft nicht am 24 November ſondern
erſt am 2 December ſtattfindet Jn derſelben wird Herr Profeſſor
Dr Ule einen Vortrag halten

Ernennung An Stelle des in den Ruheſtand getretenen Herrn
Polizeiſekretärs Schräpler iſt der bisherige Magiſtratsregiſtrator Herr
Jänicke zum Polizeiſekretär ernannt dagegen iſt der bisherige Vorſteher
des Grundſteuerbureaus Herr Magiſtratsſekretär Klipſch in die Re
giſtratur verſetzt worden

Patent Herr Jngenieur Heinrich Thumann Merſeburger
gab 39 hat ein Patent auf eine Verbindung der Flügelſtange mit dem

ifallkörper an Freifallbohren angemeldet
Zauberſoiréen Wir wollen noch einmal darauf aufmerkſam

machen daß der Zauberkünſtler Profeſſor St Roman morgen Sonnabend
im Saale des Kronprinzen und am Sonntag in den Kaiſerſälen
Vorſtellungen giebt Herr Roman iſt vortheilhaft bekannt Er wird mit Recht
der König der modernen Zauberer genannt ſeine Fertigkeit ſeine Ge
wandtheit in der Ausführung von Täuſchungen ſind erſtaunlich und viele
ſeiner Stücke grenzen geradezu ans Fabelhafte Ein Beſuch ſeiner Vor

kann nur beſtens empfohlen werden
Das Platz Concert der Regimentskapelle findet nicht Sonntag

ſondern bereits morgen Sonnabend von Mittag 12 Uhr ab auf dem
Parnd ſtatt

große Loos der preußiſchen Klaſſenlotterie fiel auf Nummer
141,279 Diele Nummer gehört zur Kollekte des Herrn Furbach in
Breslau die Gewinner ſind kleine Leute

r Unfall Der bei den Renovirungs Arbeiten in der Moritzkirche
beſchäftigte Arbeitsburſche Bruno Merkel welcher von der Rüſtung der
1 Etage eine Bohle abnehmen ſollte ſtürzte aus 7 Meter Höhe herab
Der Verunglückte erlitt hierbei ſchwere Verſtauchungen des rechten Armes
und linken Fußes in Anbetracht des gefährlichen Sturzes können dieſe
Verletzungen aber als verhältnißmäßig geringfügige bezeichnet werden M
iſt in der Klinik untergebracht

Von der Straſe Das Dienſtmädchen Eliſe H ſtürzte geſtern
Abend in der Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 89 ohnmächtig
nieder Sie wurde in die Klinik gebracht woſelbſt ſie erſt nach 2 Stunden
wieder er Bewußtſein kam

Selbſtmord Geſtern Nachmittag wurde auf dem Mühlrain die
Leiche eines Mannes aufgefunden Der Verſtorbene hatte ſich mit einem

Revolver zwei Kugeln in den Mund und die Stirn gefeuert er hielt bei
der Auffindung den Revolver noch in der rechten Hand Bei der Leiche
wurden Briefe mit der Adreſſe Schloſſer Eduard Zapf vorgefundenDer Selbſtmörder iſt 22 Jahre alt vloß a w

Die Ththe ung für

Anaben Aneige
Anaben Mäntel

die II Abtheilung wurde folgende Kan

e Verſtorben Der er des Schloſſers Albert Böttcher welcher
wie geſtern berichtet wurde in der Mansfelderſtraße von einem Motor
wagen der elektriſchen Stadtbahn überfahren wurde iſt in vergangener
Nacht ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen Die Mutter des verunglückten
Kindes theilt uns mit der Knabe habe keineswegs auf der Straße un
achtſam gefpielt Vielmehr ſei er von ſeiner Schweſter aus der Kinder
bewahranſtalt abgeholt und aus Freude über dieſe Abholung habe er ſich

die weſter gedreht wobei er in ſo unglücklicher Weiſe unter den
agen kam

Vereins Kalender
Sonnabend 13 November

Kr V Germania 8 Uhr Stiftungsfeſt Neues Theater
Ver der Krieger von 1866 ab 8 Uhr Stiftungsfeſt Roſenthal
Verbd d Kr Vet 8 Uhr Monats Verſamml Borck s Gaſthaus
Johannesgemeinde 4 Uhr Fam Verſ Osborg s Bellevue
Kegelklub Gut Holz 8 Uhr Abendunterhaltung KronprinzThüringer Waldverein 8 Uhr Waldfeſt tohrs Reſtaurant
Athletenklub von 1890 9 Uhr Monats Verſammlung

Aus der Umgebung
r Merſeburg 10 November Sturz Das Dienſtmädchen Klara

Sachſe bekam beim Fenſterputzen plötzlich einen Ohnmachtsanfall ſie
ſtürzte vom Fenſterbrett in die Stube und erlitt einen Splitterbruch des
linken Oberarmes

Werſeburg 11 November Durchgänger Geſtern Nach
mittag gingen zwei Huſarenpferde auf dem Wege nach der Reitbahn am
Pulverthurm durch und zwar kurz vorher ehe der Perſonenzug nach Mücheln
dieſen Uebergang paſſirte Hierbei wurde die Wegſchranke zertrümmert
die Pferde aber auf dem erſten Gleis noch aufgehalten Der Reiter war
rechtzeitig abgeſprungen und erlitt bei der Affaire keinen Schaden

Radegaſt 11 November Selbſtmord Jn einer Feldſcheune
wurde ein Mann erhängt aufgefunden Ueber die Perſönlichkeit des Ver
ſtorbenen konnte bisher nichts ermittelt werden

Gerbſtedt 10 November Auszeichnungen Der Kaiſer
verlieh bei ſeiner Anweſenheit zur Jagd in Piesdorf Herrn Jnſpektor
Faber eine Brillantnadel ferner erhielten die Herren Hofmeiſter Schelm
und Maſchinenmeiſter Plath das goldene Ehrenzeichen

r Eisdorf 10 November Betriebsunfall Der Arbeiter
Chriſtian Rentzſch welcher in der Kiesgrube eine zum Theil durchfrorene
Deckſchicht abbringen wollte wurde als dieſelbe plötzlich niederging bisan die Knie verſchüttet R erlitt einen Bruch des rechten ünterſchentels und

befindet ſich in der Halleſchen Klinik
Ir Eisleben 11 November Lutherfeier Wie alljährlich iſt

geſtern in unſerer Stadt der Geburtstag Dr Martin Luther s gefeiert
worden Früh von 9 bis l 10 Uhr erſcholl von den Thürmen der
evangeliſchen Kirchen feierliches Glockengeläute Jn den Schulen wurde
durch beſondere Feier auf die Bedeutung des Tages hingewieſen Der
übliche Umzug der II Bürger und Freiſchule fand wegen des Wochen
marktes erſt am Nachmittag ſtatt Am Abend veranſtaltete der Arbeiter
verein einen Umzug durch die Stadt und der Zweigverein des Evange
liſchen Bundes einen Familienabend im Wieſenhauſe woſelbſt Herr
Archidiakonus Hoffmann aus Pirna die Feſtrede hielt

A Zörbig 12 November Genehmigungsurkunde Jm
Amtsblatt der Regierung zu Merſeburg wird bekannt gegeben daß der
Baugeſellſchaft R Burchard Co zu Berlin nunmehr die Konzeſſion
zur Erbauung und zum Betriebe einer 75 em ſpurigen Kleinbahn von
der Anhaltiſchen Landesgrenze bei Radegaſt bis Zörbig auf die Zeitdauer
von 50 Jahren ertheilt iſt Wie die Urkunde vorſchreibt muß die Jn
betriebnahme bezw die Vollendung der Bahn längſtens binnen 2 Jahren
erfolgen Da der Bau bereits zum größten Theil vollendet iſt die Unter
nehmerin aber auf Grund dieſer Konzeſſion nunmehr das Enteignungs
recht erhält wird die Bahn hoffentlich bald vollendet werden

Bernburg 11 November Kaiſerpreis Bei dem diesjährigen
Kaiſerpreisſchießen hat ſich der Sergeant Fiebig von der 8 Compagnie
des anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 93 die goldene Uhr als Kaiſer
preis des IV Armeecorps erſchoſſen Die Uhr wurde ihm in den letzten
Tagen feierlich üherreicht

r Kalbe 10 November Bedauerlicher Unfall Der 4jährige
Arbeiterſohn Willy Schultze ſtolperte beim Pferdeſpiel über den Kohlen
kaſten Jm Fall ſchlug das Kind unglücklicherweiſe auf die Kante der
Ofenthür und brachte ſich eine bedeutende Verletzung des linken Auges bei
ſo daß ſeine Ueberführung in die Halleſche Klinik nöthig wurde

r Magdeburg 10 Nopember Unfall Auf eigenthümliche
Weiſe verunglückte der Privatmann Richard Werner Als derſelbe in
vergangener Nacht bei der Heimkehr die Hausthür öffnen wollte trat er
in die Einfall Oeffnung des beſeitigten Gitter Abtreters W ſtürzte infolge
deſſen ſo unglücklich hin daß er den rechten Oberarm brach er mußte ſich
in die Halleſche Klinik begeben

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
11 November Der Comtoriſt Otto Jeſchke und Anna Pabſt Hermann

ſtraße 12 und Hermannſtraße 26 Der Handarbeiter Otto Aehle und
Anna Friedrich Beeſenerſtraße 20 und Schwetſchkeſtraße 19 Der Hand
arbeiter Guſtav Bachmann und Albine Markefta Breiteſtraße 26 Der
Metalldreher Hermann e und rig Lehmann Sophienſtraße 40 und
Schloßberg 4 Der Maſchinenſchloſfer Karl Kabierske und Anna Göricke
Halle a/S und Dammendorf Der Bahnpoſtſchaffner Max Sackwitz und
Marie Siebert Halle a/S und Landsberg

Eheſchließungen
1t November Der Kaufmann Auguſt Kulicke und Martha Müller

Magdeburgerſtraße 25 und Schillerſtraße 19 Der Friſeur Joſeph Reichlingund Jda Känſel Magdeburgerſtraße 47 und Artern

Geboren
11 November Dem Handarbeiter Gottlieb Richter eine T Friederike

Bertha Leſſingſträße 24 Dem Kaufmann Leonhard ein S Max
Georg Krauſenſtraße 22 Dem Handarbeiter Emil Meyer ein S Emil
Paul Otto Thorſtraße 37 Dem Bureaudiener Wilhelm Garthof eine T
Auguſte Helene Gertrud Niemeyerſtraße 11 Dem Schiffer Guſtav Knöchel
eine T Marie Elſe Saalberg 11 Dem Eiſendreher Wilhelm Herrmann
ein S Jean Dem Handarbeiter Wilhelm Schlegelein S Paul Willv Weingärten 32 Dem Handarbeiter Wilhelm Koch ein

S Kurt Walther Hirtenſtraße 5 Dem Handarbeiter Karl Wallrodt eine
T Helene Frieda Thorſtraße 36 Dem Feuerwehrmann Hermann Meiſe
geh gen Schwarz ein S Ewald Kurt Skeinweg 13 Dem Eiſendreher
Alfred Schön ein S Arthur Walther Mittelſtraße 8 Dem Reſtaurateur
Emil Samuel ein S Hugo Leipzigerſtraße 23 Dem Laboratoriums
diener Franz Hartwig eine T Anna Martha Schützenſtraße 16 Dem
e Poſer Eduard Jungmann eine T Emma Amalie Gertrud Land

wehrſtraße 4

Geſtorben
11 November Wittwe Thereſe Hayn geb May Schloßberg 3 Der

Kaufmann Louis Friedmann 58 Merſeburgerſtraße 11 Der Klempner
Karl Riemann 31 Diakoniffenhaus Des Arbeiter Karl Erbe EhefrauCharlotte geb Schi ter 58 Klinik Der Schulkaſtellan Karl Stegmann
33 Klinik Des Fabrikarbeiter Alb Schmidt T Minna 13
Brandenburgerſtraße 4 Des Schloſſer Otto Böttcher S Albert 83 J
Klinik Des Eiſendreher Hermann Wolf S Friedrich 2 Lilienſtraße 5

Aus dem Geſchäftsderkehr
Jn dieſen Tagen verſendet die Firma Mey Edlich Leipzig

Plagwitz ihren Weihnachts Katalog Es liegt uns bereits ein
Exemplar desſelben vor und wir ſind von Neuem erſtaunt und erfreut
zugleich über die Reichhaltigkeit des Gebotenen und die überſichtliche An
ordnung der einzelnen Artikel An der Hand dieſer deutlichen Jlluſtrationen

13 November Seille s
h Vund ausführlichen Beſchreibungen kann es wirklich Niemandem ſchwer

fallen für jeden Stand und jedes Alter das Paſſende auszuwählen in
ſo weniger als bei dem wohlverdienten Vertrauen welches die Firma
in 538 ihrer durchaus reellen pünktlichen und zuvorkommenden Ge
ſchäftsführung weit über die Grenzen Deutſchlands hinaus genießt Jeder

r ſein darf zu ſeiner vollſten Zufriedenheit bedient zu werden Wir
können daher Allen empfehlen ſich dieſen Katalog der auf Verlangen
unberechnet und portofrei zugeſandt wird kommen zu laſſen

S

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 November Hirſch s Bur Der Lokalanz berichtet

aus Friedrichsruh daß das Befinden des Fürſten Bismarck geſtern
im Ganzen befriedigend war und Graf Herbert geſtern Abend von dort
wieder abgereiſt ſei Dementgegen wird dem Berl Tagebl aus an
geblich gutunterrichteter Quelle die Mittheilung gemacht daß ſich in dem
Befinden des Fürſten Bismarck eine Verſchlimmerung eingeſtellt habe

Die ganze fürſtliche Familie ſei an das Krankenbett berufen
worden

Gleiwitz 12 November R Wolff s Bur Der Oberſchleſiſche
Wanderer meldet bei einem Brande des Vollſchachtes auf der
Lythranra Grube bei Antonienhütte ſind ſieben Arbeiter umge
kommen Der Brand war 11 Uhr Nachts gelöſcht

Wien 12 November Telegr des Kl Die Polizei ver
haftete geſtern hier ein aus Hamburg durchgegangenes Liebez
paar Die Frau heißt Luiſe Meluſine Sudeheim iſt 34 Jahre alt
und Gattin eines Hamburger Kaufmanns dem ſie mit ihrem Geliebten
dem Zahntechniker Friedrich Wilhelm Bruns einem jungen Manne von
27 Jahren am 8 d M durchgegangen iſt Die Frau nahm 8000 Me
mit Bei dem Pärchen fand man nur noch 135 Mk vor 7500 Mk
ſoll das Paar in Deutſchland verſteckt haben

Debreczin 12 November Wolff s Bur Geſtern Abend fuhr
ein von Nyiregyhaza kommender Perſonenzug vor dem hieſigen Bahn
hofe auf einen dort ſtehenden Güter zug auf Vier Wagen des Güterzuges
wurden beſchädigt ein Waggon des Perſonenzuges wurde zertrümmert
ſechs Reiſende erlitten Beſchädigungen Von Debreczin aus wurde
Hülfe geleiſtet

Paris 12 November Telegr d B Geſtern iſt eine
vom Figaro Redakteur Leudet verfaßte Broſchüre Guillaume deux
in time erſchienen deren Jnhalt zumeiſt einer deutſchen Kaiſerbiographie

ſowie engliſchen Blättern entnommen iſt Angeblich Leudetſche Spezial
information ſind zwei Ausſprüche des engliſchen Arztes Morell Mackenzie
und des franzöſiſchen Arztes Boucheron über die Geſundheit Kaiſer
Wilhelms Erſt am Schluſſe des Buches tritt ſeine eigentliche Tendenz
hervor Frankreich vor einer Annäherung an Deutſchland auch außerhalb
Europas zu warnen und für eine entente cordiale des Zweibundes mit
England einzutreten Den beſten Theil des Buches bilden einige ſelten
gewordene Photographien aus des Kaiſers Kinderjahren

Paris 12 November Hirſch s Bur Die Rep francaiſe das
offiziöſe Organ des Miniſterpräſidenten Meline ſchreibt betreffs einer
Flugſchrift von Bernard Lazare über die Angelegenheit Dreyfus
in welcher Lazare den früheren Kriegsminiſter beſchuldigt im Dreyfus
Prozeß die Wahrheit erſtickt zu haben man müſſe ſich wundern über die

Leichtfertigkeit mit welcher Senator Scheurer die Beweiſe der Unſchuld
Dreyfus zu beſitzen behaupte Der Temps fordert Scheurer auf ſeine
Dokumente dem Juſtizminiſter zu unterbreiten Der Sachverſtändige
Bertillon erklärte einem Jnterviewer was man zu Gunſten Dreyfus ſage
ſei Thorheit es gäbe keine Beweiſe ſeiner Unſchuld Vergl Ausland
Die Red

Paris 12 November Telegr d Kl Die geſtern er
ſchienene Flugſchrift Bernard Lazare s zur Dreyfus Sache erregt
ungeheures Aufſehen Lazare beweiſt nicht blos die Fälſchung der Bordereaus

durch die beſtimmte Ausſage zwölf hervorragender Graphologen aller
Länder ſondern er beſchuldigt auch den früheren Kriegsminiſter Mercier
anläßlich des DreyfusProzeſſes abſichtlich die Wahrheit verdeckt zu haben
Lazare fordert Mercier auf ihm den Prozeß zu machen welcher der Vor
läufer der Reviſion des DreyfusProzeſſes werden müſſe Auf den Boule
vards fand die Flugſchrift reißenden Abſatz heute wurden 500000
Exemplare abgeſetzt

Petersburg 12 November Wolff s Bur Ein kaiſerlicher Ukas
macht bekannt Nachdem es für angezeigt erachtet wird eine ſtändige
Geſchäftsſtelle in Karlsruhe einzuſetzen wird Fürſt Cantakuzene
der bisher Rußland in Stuttgart und Karlsruhe vertrat von ſeiner
Stellung am badiſchen Hofe enthoben Das hängt ohne Zweifel mit
dem Zwiſchenfall Darmſtadt Karlsruhe zuſammen Red

Konſtantinopel 12 November Hirſch s Bur Die Botſchafter
machten den Sultan auf ein in Stambul in türkiſcher und arabiſcher
Sprache veröffentlichtes Flugblatt aufmerkſam in welchem behauptet
wird Gott ſei dem Scheik Aleb Effendi am heiligen Grabe erſchienen
und habe zur Verfolgung und Vernichtung aller Chriſten auf
gefordert Dieſes Flugblatt verurſachte große Erregung unter den

Kinderstühle
hoch und niedrig zu benutzen mit Cloſet Spiel

zeug und Rädern
J Stück 6 10 14 17 50 Mk

MnlIIe a Leipzigerſtr 90

Die Anuskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500 Angeſtellten
die ihr verbündete The Bradſtreet Company in den Vereinigten
Staaten Canada und Auſtralien 91 Bureaus

Wetterbericht des General Anzei ger
Vorausſichtliches Wetter 13 November 1897

Bei nach Weſt dreheudem Wetter etwas wärmeres vrr
änderliches Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Vergrösserung

im Rathskeller Neubau

befindet sich ſetzt nach bedeutender Geschaftshaus

die ablissements
Die Auswahl in allen Artikeln

entspricht dem grossen UmfangeDie Preise
sind auf das denkbar Niedrigete
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Se 4 Sonnabend Saarrrers 13 November r 26

e VNeu Ers ffnung alnene den 13 November Nachmitt 2 Uhr
I

Kaufhaus H BElkan
Halle a 87 Leipzigerſtraſze s7

Eckhaus 1 Haus vor dem bisherigen Geſchäft

Prstes und grösstes Kaufhaus der Stadt Halle
Jch werde von jetzt ab in allen Abtheilungen meiner Waarenläger eine noch größere Auswahl wie bisher bringen und getreu meinem Prinzip

nur wirklich gute Waaren zu den denkbar billigften
feſten Preiſen verkaufen

Jeder Käufer erhält G r ie W a n J W u S eJ J v w z v h J W 3 man ne en rigen vintrettenä
42 Leipzigerſtr 42Speclalität s Hamb Gänse und Enten

J Graschenuhren Steyr Poulfets feiste Fasanen junge Rebhänner
W Cylinder Remontoir mit Walaähasen Renhwiſad Poularden Haselhühner

Goldrand la Holländer h erete feinste Waare

Conser ren
mir u 7 und prima Stangenspargel nud Schnittspargel

Kaiserschoten feine und h ErbsenExtra und prima Schnitt und RrechbohnenJunge Carotten Leipziger Allerlei Sellerie und Konlraui
Pfefferlinge Steinpilze Morchein

franz Champignons Petits Bois Haricots verts 10 3 Jahr Garant 10

e en e e e mo e c in a m T ne S x I 66 üge ind Prüchte deet artigs en Un e erqurken Ferizwrirebetln eder einſetzen 1 JEnot S e e h e un Olfven e Glas Vriggr itörrins n Qualitäten Bifligste Preise keſter
nachGehr Zorn Schröder s Pottel Broskowski

Grossherzoglich Sächsische Hoflieferanten Er Virioustr 28 Vornpr 193 e neDi x schuhwaaren Lager eirekt von Hachen s
welt berühmt Aureh seine im Inlande ung Auslande präi e pfiehtt ſent eretasre ee f Egſor

keitenmiirten reellen Tuehwanaren versenden wir zen anerkannt T Verkaufsſtelle des Allgemeinniedrigen Preisen Herren Anzug und Paletotstoffe c w SVom einfachsten bis zum elegantesten Vorzügliche Musterauswahl ,ELITI üALEILADL L e Der S Meyer ſche W

eine
ſranuko an Sedermann Zahllose Empfehlungen aus allen w e e l e MeKreisen beweisen unsere Reellität Feinstes Hizzaer e K 8 e K k S nM J n 3 unsere bekannte Specialität Kost Tafel J Oliven u 0O61 e on ursw nen usbeor u rechte60300 r eviot 3 m schwarz blau oder braun zu Uuile vierge e Deinem gedieg Anzug B 12 M in Flaſchen Pfo Snhalt von einerQuerGarantie für reine Wolle und echte Farbe Sn u Adler Apot o Geiſtſtr 15 S Herren U Knabengarderobe e

n S d dere e unG T S efintBureau für Rechtssachen findet auch Sountag von 7 bis 9 und

S 2 e e von Sarl Obtt e 1C früherer tn I rſteher e t n 2 vie Ihr an

e c F in dem erigen SiPrima Hamb Güänse Pfd 68 Pfg mee e n deHamburger Enten Stever sehe Hähnchen Fasanen n ehe n beſea ehle u dergl S C I t 36Rehwild im Ganzen und zerlegt Waldhasen ca e un St
Tägl frische Ia Holländer Austern P H Prevers jr

eSt Tönis Crefeld 217

Billige Bezugsquelle S eStoffmüſter u e hilluſtr Preisliſte koſtenfrei s leberzieher ſehen von Damen und derrenG Il de eben ein enroße Betten 12 und e e aller Art als Muffen Kragen Baretts u dergl werden

Gemüse u Früchte Conserven
neuer Erute grösste Auswahbl prima Qualität zu billigsten Preisen

v Sprengel Rink a
Oberbett Unterdett zwei Kiſſen mit gut und billigſt angefertigt

Weinhandlung Austernstube en Kein Laden Eingang in der Gaſenrſcnermeiſter
u v h z u iſte koſtenfrei7 x R te ſchreien ner ennungs J Klose Ranuniſcheſtr 7 i

Leipzigerstrasse
I

Am Durchgang des alten
Rathhauses

Am Durchgang des alten
RathhausesAnerkannt Sechegene Herren Garcdleroben

in wirklich eleganter Ausführung ind grossartiger Auswalbl
Herren Jacket und Rock Anzüge Von Mk 00 an Jünglings Anzüge und Mäntel WVon Mk 00 an
Herren Paletots 90 Knaben Anzüge und Pelerinen Mäntel z 565 00Pelerinen Mänte l e e 718 00 KXKinder Anzüge und Mäntel in den entzückenästen d
Bukskin Hosen e 259 Tagons v 35it 00e Werten 125 Binzelne Herren Jackets Röcke und Joppen 400

De vis Zu Aen feinsten Qualitäten
bitte die Preise in meine Kehaufenstern zu beachten Reellste Stoß und Zuthaten Tadelloser Sitall
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